
Regierungsbezirk Unterfranken
Landkreis Main-Spessart
Gemeinde Karsbach

Baudenkmäler

D-6-77-149-18 Am Reßbergweg. Friedhof; Friedhofsmauer, unverputztes Hausteinmauerwerk und
Pfeilerportal mit Pinienzapfenbekrönung, Sandstein, 19./20. Jh., die Gesimsquader mit
Pinienzapfen wohl zweitverwendet, um 1800; , Friedhofskreuz, Inschriftsockel mit
Kruzifix, Sandstein, bez. 1840; Kreuzweg, 14 gleichartig gestaltete Bildhäuschen
bestehend aus Tischsockel, Aufsatz mit Relieftafeln und Kreuzbekrönung, Sandstein u.
Kalkstein, 1897.
nachqualifiziert

D-6-77-149-1 Badersgasse. Prozessionsaltar, vermauerter Aufsatz mit Tonnendach und
Kreuzbekrönung sowie Reliefretabel 'Walldürner Blutwunder', Sandstein, barock, 18.
Jh., neoromanische Seitenwangen 2. Hälfte 19. Jh., Stipes nicht mehr erhalten.
nachqualifiziert

D-6-77-149-17 Beim Reßbergweg. Kreuzschlepper, Sandstein, barock, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-6-77-149-8 Bonnländer Straße 35. Evang.-Luth. Pfarrkirche, Saalkirche mit eingezogenem
Dreiseitchor und Satteldach sowie Chorreiter mit Zwiebelhaube, Putzmauerwerk mit
Sandsteingliederungen, barock, bez. 1706; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-6-77-149-26 Breitenstein. Flurkreuz, bis 1726 Friedhofskreuz, Kruzifix im Dreinageltypus auf Sockel,
Rotsandstein, wohl 17. Jh.
nachqualifiziert

D-6-77-149-23 Hauptstraße 1; Nähe Hauptstraße. Prozessionsaltar, Inschriftstipes mit Tonnendach-
Nischenaufsatz und Kreuzbekrönung sowie Reliefretabel 'Pietà', Sandstein, bez. 1747,
umfassend erneuert.
nachqualifiziert

D-6-77-149-5 Hauptstraße 1; Nähe Hauptstraße. Friedhof; Friedhofsummauerung, unverputztes
Hausteinmauerwerk mit Sandsteinpfeilern und Portal mit Urnenbekrönung, frühes 19.
Jh.; Erweiterung unter Versetzung der Eckpfeiler im 20. Jh.; Friedhofskreuz, Tischsockel
mit Kruzifix, Sandstein, 18./19. Jh., Sockel und Kreuz neu; Grabplatte, Sandstein, bez.
1835.
nachqualifiziert
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D-6-77-149-2 Hauptstraße 11. Kath. Pfarrkirche St. Gertrud, Saalkirche mit eingezogenem
Dreiseitchor und Satteldach sowie Fassadenturm mit Haube und Laterne,
Putzmauerwerk mit Sandsteingliederungen, barock, 1726; mit Ausstattung;
Grabplatten, Sandstein, 17. Jh., in Kirchhofmauer neu vermauert.
nachqualifiziert

D-6-77-149-3 Hauptstraße 15. Prozessionsaltar, vermauerter Aufbau mit Kreuztonnendach und
Kreuzbekrönung über zwei Pfeilern und Reliefretabel 'Kreuzigungsgruppe', Sandstein,
barock, 1727, Stipes nicht mehr erhalten.
nachqualifiziert

D-6-77-149-19 Hauptstraße 20. Pfarrhof; Pfarrhaus, zweigeschossiges verputztes Walmdachhaus mit
geohrten Sandsteinrahmungen und Eckquadern über hohem Kellergeschoss, barock,
bez. 1717; Nebengebäude, eingeschossiger Halbwalmdachbau mit Putzfassade und
Sandsteinrahmungen, um 1800; Hoftor, Sandsteinpfeiler mit Eisentorflügeln, 2. Hälfte
19. Jh., Torflügel erneuert.
nachqualifiziert

D-6-77-149-6 Höllricher Straße 21. Evang.-Luth. Pfarrkirche, Saalkirche mit Satteldach und
eingezogenem Dreiseitchor sowie Fassadenturm mit Haubendach und Laterne,
Putzmauerwerk mit sandsteingliederungen, barock, 1741; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-6-77-149-7 Kr MSP 16. 1656; ehem. an der Straße nach Gössenheim.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-6-77-149-4 Kuhbach. Bildstock, geschweifter Sockel mit gebauchtem Pfeiler sowie
medaillonförmigem Reliefaufsatz ('Kreuzigungsgruppe'/'Madonna im Strahklenkranz
mit Stifterfigur') mit Schädelbekrönung, Sandstein, Spätrenaissance/ Frühbarock, bez.
'1645' und 1656.
nachqualifiziert

D-6-77-149-9 Mühlberg 1; Nähe Bonnländer Straße; Bonnländer Straße 11; Nähe Mühlberg.
Schloss, zweigeschossige Dreiflügelanlage (ehemals Vierflügelanlage) mit Walmdächern
sowie runden Ecktürmen mit polygonalen Obergeschossen und Zwiebelhauben,
vortretendes übergiebeltes Torhaus mit davor liegender Bogenbrücke über den
Schlossgraben, Reste des ehemaligen Nordfügels, Putzmauerwerk mit
Sandsteinrahmungen, Renaissance, 2. Hälfte 16. Jh., barocker Umbau des Westflügels
1724; Ökonomiehof; Wohngebäude, zweigeschossiger Halbwalmdachbau,
Bruchsteinmauerwerk mit Sandsteinrahmungen, bez, 1719; Nebengebäude,
eingeschossiger Fachwerkbau mit Satteldach, 1. Hälfte 19. Jh.; Stallung, langgestreckter
Flachsatteldachbau mit Okkulusfenstern, 2. Hälfte 19. Jh. (verändert); Forsthaus,
zweigeschossiger Halbwalmdachbau, Putzmauerwerk mit unverputztem Kellergeschoss,
2. Hälfte 19. Jh.; Mauereinfriedung und Pfeilerportal mit Pinienzapfen, Sandstein, um
1800.
nachqualifiziert
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D-6-77-149-10 Nähe Bonnländer Straße. Ölberggruppe, Figuren von Christus und drei Jüngern,
Sandstein, spätgotisch, 15./16. Jh.
nachqualifiziert

D-6-72-127-202 St 2434. Wegkreuz, sog. "Spinnmagd" oder "Spinnjungfernkreuz", Kruzifix mit rundem
Kreuzstamm und Querbalken und Christustorso, Sandstein, Mitte 16. Jh.
nachqualifiziert

D-6-77-149-11 Weyersfelder Straße 13a; Weyersfelder Straße; Weyersfelder Straße 13;
Weyersfelder Straße 39. Dorfbrunnen, runde Brüstung mit abgefasten Pfeilern und
Pyramidendach, 19. Jh., Erneuerung bez. 2001.
nachqualifiziert

D-6-77-149-16 Weyersfelder Straße 13; Weyersfelder Straße; Weyersfelder Straße 13a;
Weyersfelder Straße 39. Pumpe, Gusseisen, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-77-149-12 Weyersfelder Straße 31. Pforte, in Hofmauer mit geohrter Rahmung, Sandstein,
barock, bez. 1758, verändert.
nachqualifiziert

D-6-77-149-13 Weyersfelder Straße 34. Fußgängerpforte, Sandstein, barock, bez. 1729.
nachqualifiziert

D-6-77-149-14 Weyersfelder Straße 36. Fußgängerpforte, bez. 1775.
nachqualifiziert

D-6-77-149-15 Weyersfelder Straße 37. Kath. Filialkirche St. Albanus, Saalkirche mit eingezogenem
Dreiseitchor und Satteldach sowie Chorreiter mit Zwiebelhaube, Putzmauerwerk mit
Sandsteinrahmungen, barock, bez. 1740; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-6-77-149-20

 Anzahl Baudenkmäler: 23

Weyersfelder Straße 41. Ehem. Schulhaus, zweigeschossiger Satteldachbau über
Kellerhanggeschoss, Putzmauerwerk mit zurückhaltender Sandsteingliederung,
biedermeierlich, bez. 1830.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Unterfranken
Landkreis Main-Spessart
Gemeinde Karsbach

Bodendenkmäler

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5924-0002

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Vorgängerbauten sowie untertägige Teile der
frühneuzeitlichen Kath. Pfarrkirche St. Gertrud von Karsbach.
nachqualifiziert

D-6-5924-0017

Siedlung der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-6-5924-0018

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5924-0019

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5924-0020

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5924-0021

Bestattungsplatz mit Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5924-0022

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung, daraus Funde der
Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-5924-0023

Siedlung der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-6-5924-0024

Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-5924-0026

Siedlung der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-6-5924-0027

Siedlung vermutlich der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-6-5924-0029

Siedlung der jüngeren Latènezeit sowie Wüstung des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-6-5924-0045
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Siedlung der jüngeren Latènezeit und des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-6-5924-0049

Siedlung der Linearbandkeramik sowie Hofwüstung des hohen und späten Mittelalters.
nachqualifiziert

D-6-5924-0053

Siedlung der Linearbandkeramik und der jüngeren Latènezeit sowie der Urnenfelderzeit
oder der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-5924-0076

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im ehem. befestigten
Ortsbereich von Karsbach.
nachqualifiziert

D-6-5924-0085

Untertägige Teile der mittelalterlichen Ortsbefestigung von Karsbach.
nachqualifiziert

D-6-5924-0086

Archäologische Befunde im Bereich der frühneuzeitlichen Evang.-Luth. Pfarrkirche von
Heßdorf.
nachqualifiziert

D-6-5924-0087

Untertägige Teile des frühneuzeitlichen ehem. Wasserschlosses von Höllrich.
nachqualifiziert

D-6-5924-0089

Archäologische Befunde im Bereich der frühneuzeitlichen Evang.-Luth. Pfarrkirche von
Höllrich.
nachqualifiziert

D-6-5924-0090

Archäologische Befunde im Bereich der frühneuzeitlichen Kath. Filialkirche St. Albanus
von Weyersfeld mit ehem. Kirchhof.
nachqualifiziert

D-6-5924-0092

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5924-0138

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5924-0139

Archäologische Befunde einer Richtstätte des späten Mittelalters und der frühen
Neuzeit.
nachqualifiziert

D-6-5924-0141

Siedlung der Metallzeiten.
nachqualifiziert

D-6-5924-0153

Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-5924-0154
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Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-5924-0155

Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-5924-0156

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5924-0161

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5924-0162

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 32

D-6-5924-0164
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